
Beirat Vahr

Antrag der Fraktion der CDU

Vermüllung der Grünanlagen verhindern und Recycling im öffentlichen Raum förden

Antrag:

Der  Beirat  fordert  die  Senatorin  für  Klimaschutz,  Umwelt,  Mobiliät,  Stadtentwicklung  und
Wohnungsbau  auf  mindestens  einen  Müllbehälter  pro  100m  in  den  Grünanlagen  in  den
Grünanlagen der Vahr insbesondere schwerpunktmäßig rund um den Vahrer See aufzustellen.
Um den Vahrer See sollen die Mülleimer zusätzlich mit Pfandringen ausgestattet werden. Sollte
sich diese Maßnahme positiv auswirken, sollen die Pfandringe auf alle Mülleimer in öffentlichen
Grünanlagen in der Vahr ausgeweitet werden.

Begründung:

Der Stadtteil Vahr verfügt über viele schöne Grünflächen. Diese werden allerdings sehr oft und
teilweise hemmungslos zugemüllt. Achtlos weggeworfener Müll schränkt die Erholungsqualität
der Anlagen stark ein. Zudem stellt zerbrochenes Glas auf den Wegen und in den Grünanlagen
eine Gefahr für spielender Kinder, Hunde sowie wildlebende Tiere dar.
Durch  den  großen  Abstand  von  einem  Müllbehälter  zum  anderen,  sowie  mangelnde
Müllbehälter  neben  Parkbänken  und  weiteren  Sitzgelegenheiten,  fällt  es  vielen  Menschen
offensichtlich schwer ihren Müll bis zu einem der nächsten Mülleimer zu tragen, so dass dieser
achtlos in die Grünanlagen geworfen oder neben den Parkbänken abgelegt wird. 
Müllbehälter in deutlich kürzeren Abständen sowie direkt neben Sitzgelegenheiten könnten an
diesen Stellen Abhilfe schaffen und eine Vermüllung erheblich verringern.
Weiter  ist  vermehrt  die  Entsorgung  von  Mehrwegpfandflaschen  in  den  Grünanlagen  zu
beobachten.   Diese  werden  oft  in  den  Grünanlagen  entsorgt,  häufig  aber  auch  in  den
Müllbehältern. Eine einfache Entsorgung von Pfandflaschen erzeugt unnötigen Müll, vor allem
weil  diese  zur  mehrfachen  Verwendung  bestimmt  sind.  Es  wäre  daher  nur  richtig,  diese
gesondert an der Tonne abstellen zu können. Pfandringe, wie sie auch in anderen Städten zum
Einsatz kommen, würden hier die Mülleimer sinnvoll  ergänzen.  So können die Pfandflaschen
abgestellt,  ohne  unnötig  mit  dem  normalen  Restmüll  vermischt   und  ihrem
bestimmungsgemäßes Kreislauf zugeführt zu werden.

Petra Hoya, Tim Haga und CDU Fraktion
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